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Malters: Regierungsrat beantragt Sonderkredit für 

Hochwasserschutz und Renaturierung an der Kleinen Emme 
 

Der Regierungsrat beantragt dem Kantonsrat, für den Hochwasserschutz und die Renaturierung an 

der Kleinen Emme in den Abschnitten Stägmattli (2. Etappe) und Malters, beide Abschnitte in der 

Gemeinde Malters, einen Sonderkredit von 16,353 Millionen Franken zu bewilligen. Nach Abzug 

des Beitrags des Bundes verbleiben dem Kanton voraussichtlich Kosten von rund 9 Millionen 

Franken. Das Wasserbauprojekt «Hochwasserschutz und Renaturierung Kleine Emme» basiert auf 

dem Konzept für den Ausbau der Kleinen Emme vom Zufluss der Fontanne bis zu ihrer 

Einmündung in die Reuss. Das Projekt umfasst Massnahmen zur Verbreiterung des Flussbetts, zur 

Sicherung der Ufer, zur Absenkung der Sohle im Bereich der Brücke Malters und den Bau von 

Lenkbuhnen zur Strukturierung der Niederwasserrinne. Mit diesen Massnahmen wird ein optimaler 

Hochwasserschutz gewährleistet. 
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